
*  Verliebte Liebe³  * 

„Mit sehr großer Freude und Dankbarkeit habe ich dieses hervorragende 

Buch gelesen.  

Es ist wie eine kleine Schatztruhe. Man öffnet es, man liest, staunt, hält 

inne. Doch es gilt, die tiefen und weitreichenden Worte herauszuheben 

und umzusetzen.   

Es geht um die Liebe zwischen Gott und Mensch. Werner May zeigt die 

großartigste Liebesbeziehung in guter, bildhafter und theologisch wohl 

dosierter Sprache auf.  

Er knüpft an bei der differenzierten griechischen Begrifflichkeit, da sie helfen kann, diesen 

Schatz der Liebe Gottes und der Liebe des Menschen zu Gott zu beschreiben. Die suchende 

und habenwollende Liebe des „Eros“ und die sich hingebende Liebe der „Agape“ meditiert 

Werner May in sechs Durchgängen, die er mit dem Bild von dynamischen Fäden beschreibt. Ein 

siebter Segensfaden der Gnade Gottes knüpft daraus ein Netz der Liebe.   

Das Buch lädt ein zu einer Schatzsuche, zu einer Vertiefung der Liebe zu Gott, in Gott, mit Gott; 

zu einer Liebe, die einen Menschen vollkommen durchströmt und weiterfließt zum Nächsten.   

Die äußerst ansprechenden lyrischen Texte und Bilder unterstützen die Aussagen.  

Dieses Buch kann Seiten im Leben öffnen, die bislang verschlossen 

waren. Ein spirituelles Abenteuer, das sich niemand entgehen lassen 

sollte.“ 

Dr. Heinrich Christian Rust,  

Autor, Pastor i.R. und Dozent für christliche Spiritualität 

*  *  * 

„Werner May gelingt es in Verliebte Liebe³, mit wenigen Worten über die Möglichkeit einer 

innigen Liebe zu Gott zu sprechen. Mit tiefgehender Ehrlichkeit schreibt er über seine 

Suchbewegungen, Reifeschritte und Annäherungen.  

Die interessante Systematik der sieben Fäden, die er entwickelt hat, und der praktische Zugang 

erleichtern mir das innerliche Mitgehen und Verstehen. Jeder einzelne Gedanke scheint 

persönlich durchdrungen und konkret erlebt. 

Liebe kann man nicht verstehen und auch nicht theoretisch erklären – man kann sie nur erleben 

und an sich geschehen lassen. Davon erzählt dieses Buch mit Texten 

und Gedichten, die man nicht nur einmal lesen will.“ 

Monika Heß,  

2. Vorsitzende der IGNIS Akademie, Dozentin und Leiterin 

der Ausbildung in Christlicher Beratung bei IGNIS.  


